
 
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1544/2019 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Drais betreffend 
Nachfrage zum Antrag 0151/2019 (CDU) 
hier: Beleuchtung der Haltestellen 
 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Die Verkehrsverwaltung hat von den Mainzer Netzen folgende Rückmeldung zur Überprüfung 
der Beleuchtungssituation insgesamt erhalten: Eine Straßenbeleuchtung ist nur innerhalb ei-
nes Wohngebietes erforderlich. Landes- oder Kreisstraßen gehören nicht dazu. Häufig sind 
diese auch in der Verfügung des Landesbetriebs Mobilität (LBM). Im Folgenden werden die 
Überprüfungsergebnisse je Haltestelle bzw. Haltestellenpositionen aufgeführt:  
 
 Ober-Olmer-Straße:  

Direkt neben dem Wartehäuschen der Haltestelle in Richtung Lerchenberg steht ein Licht-
mast, der auch die gegenüberliegende Straße ausleuchtet. 
 

 Daniel-Brendel-Straße (C, D): 
Gegenüber der Haltestelle in Richtung Stadt, steht ein Lichtmast. Die Haltestelle Richtung 
Lerchenberg wird von zwei Lichtmasten flankiert. 
 

 Curt-Goetz-Straße: 
Die Haltestelle in Richtung Ginsheim wird von zwei Lichtmasten flankiert. In Richtung Ler-
chenberg steht ein Lichtpunkt gegenüber der Haltestelle. 
 

 Friedhof: 
 außerhalb eines Wohngebietes, durch benachbarte Leuchten erhellt 
 

 Heßlerweg: 
 außerhalb eines Wohngebietes 
 

 Daniel-Brendel-Straße (A, B): 
außerhalb eines Wohngebietes 
 

 Bezirksfriedhof: 
außerhalb eines Wohngebietes 
 

Darüber hinaus erfolgte eine Überprüfung der integrierten Beleuchtung an den Haltestellen-
masten „Daniel-Brendel-Straße“ Bussteige C und D durch die Mainzer Mobilität. Es wurden 
alle Beleuchtungselemente ausgetauscht, um abschließend zu prüfen, ob diese an die vor-
handene Straßenbeleuchtung gekoppelt sind. 



In diesem Fall schaltet sich die an den Haltestellenmast integrierte Beleuchtung ein/aus, so-
bald die Lichtmasten aktiviert/deaktiviert werden. Sollten diese nicht mit der Straßenbeleuch-
tung gekoppelt sein, sorgt die Mainzer Mobilität anderweitig für die Beleuchtung an den bei-
den Haltestellenmasten. 
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